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Bilderbuch  „Und  deine
Familie?“  von  Charlotte
Belliere und Ian de Haes
Auf dem Schulhof spielen die Kinder Familie. „Vater-Mutter-
Kind“ hat man dazu früher gesagt. So etwa vor 40 Jahren.
Damals war auch klar, dass Mädchen Röcke tragen und lange
Haare haben. Jungen genau anders herum, Hosen und kurze Haare.
Und alle waren weiß. So hautfarbenmäßig.

Heute sieht es auf dem Schulhof anders aus. Mädchen tragen
Hosen oder Kleid, wie sie wollen. Allerdings sieht man keinen
Jungen  im  Rock.  An  der  Haarlänge  lässt  sich  die
Geschlechtereinteilung  auch  nicht  ablesen.  Und  die  weiße
Hautfarbe ist genauso oft vertreten wie andere.

Es hat sich also viel verändert. Die Realität der Kinder sieht
heute anders aus als noch vor wenigen Jahrzehnten. Ebenso
verhält  es  sich  mit  der  Familie.  Und  den  eigenen
verinnerlichten Geschlechterbildern der Kinder. So will das
Mädchen  nicht  die  Mama  spielen,  sondern  den  Papa.  Andere
wollen auch mitspielen. Damit entspinnt sich schnell eine rege
Diskussion darüber, wer denn eigentlich zur Familie gehört.

https://spielen-und-lernen.online/medien/buchbesprechungen/gehoert-auch-oma-zur-familie/


Das eine Kind findet es toll, Geschwister zu haben. Denn dann
ist es nicht so langweilig. Ein anderes findet es toll, allein
zu sein. Denn dann muss es seine Spielsachen nicht teilen.

Familie ändert sich ständig
Ein Mädchen lebt allein mit seiner Mutter, ein anderes hat
zwei Mütter. Ein drittes wohnt allein mit seinem Vater. Da es
für Mütterabwesenheit in dieser Gesellschaft gute Gründe geben
muss – einfach so würde eine Mutter dem Vater ja nie ihr Kind
zu Erziehungs- und Aufwachs-Zwecken überlassen – lebt diese in
einem anderen Land.

Papas  werden  von  den  Kindern  übrigens  erstaunlich  positiv
gesehen. Offenbar schimpfen sie nicht häufiger als die Mütter.
Und  werden  nicht  mehr  –  wie  noch  vor  40  Jahren  –  als
Bestrafungsinstanz  eingesetzt.  Dann  gibt  es  noch  die
Trennungsfamilien,  die  Patchworkfamilien,  nach  der  nächsten
Trennung wieder neue Patchworkfamilien. Manche Kinder werden
von Tagesmüttern betreut und manche von der Oma. Vor- und
Nachteile der jeweiligen Lebenssituation bringen die Kinder
erstaunlich klar in einem Satz auf den Punkt.

Aber das Familie-Sein ist heutzutage ganz schön vielfältig.
Und  damit  kompliziert.  Noch  dazu  verändert  es  sich  immer
wieder. Weshalb die Kinder am Ende lieber etwas Einfacheres
spielen wollen: Schule…

Charlotte Bellieres Bilderbuch eignet sich hervorragend dazu,
mit Kindern über das Thema „Familie“ ins Gespräch zu kommen.
Nicht nur zu Hause, sondern auch in der Kita- oder Grundschul-
Gruppe. Denn es zeigt, dass es viele unterschiedliche Familien
mit vielen unterschiedlichen Angehörigen gibt. Und zwar ganz
ohne Wertung.

Ralf Ruhl
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